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Einladung 
 

Termin:  Freitag, 6. Mai 2022 
Ort: Forstliche Ausbildungsstätte Pichl, St. Barbara im Mürztal 
 

Seminar „Leimholz vs. Vollholz – es ist nicht immer drin-
nen, was drauf steht“ (Kurs Nr. 7322) 

 

Seine technischen Eigenschaften in Kombination mit Haptik und Optik machen Holz zu einem 
zeitlosen Baustoff. Doch Holz ist nicht gleich Holz! Welche Vor- und Nachteile bieten unter-
schiedliche Verarbeitungen, welche Verwendungsmöglichkeiten erschließen sich dadurch? In 
diesem Seminar wird das breite Spektrum der Konstruktionsholzbranche beleuchtet und neue 
Erkenntnisse der Forschung werden präsentiert. 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Waldverband Steiermark GmbH statt. 
 
Programm 
 
9.00 bis 9.15 Uhr Begrüßung 

DI Martin Krondorfer, Forstliche Ausbildungsstätte Pichl 
 
9.15 bis 10.00 Uhr Holzbau in der Praxis – Möglichkeiten und Impressionen hautnah 

Franz Dietmar Grabner – Holzbaumeister Peter Hofbauer GmbH 
 
10.00 bis 11.20 Uhr Vom Baum zum BSH 

Johann Zingl, Produktionsleiter Rubner Holzindustrie GmbH 
 
11.20 bis 11.40 Uhr Pause 
 
11.40 bis 12.30 Uhr Die Mitte und das Ganze – Gedanken zum Bauen mit Holz 

Dipl.-Ing. Dr. Herwig Ronacher, Geschäftsführer der Architekten Ronacher ZT 
GmbH 

 
12.30 bis 13.30 Uhr Mittagessen 
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13.30 bis 14.15 Uhr Bauen mit Holz – eine Chance für den Klimaschutz 

Monika Zechner, MIM, Zechner Holz GmbH 
 

14.15 bis 15.30 Uhr Potentiale verklebter Holzbauprodukte: Technologie und Kenngrößen 
Assoc.Prof. Dipl.-Ing. (FH) Dr. techn. Reinhard Brandner, Kompetenzzentrum 
holz.bau forschungs Gmbh 

 
15.30 bis 16.00 Uhr Konstruktiver Holzschutz 
 Dipl.-Ing. Walter Breininger, Baureferat Landwirtschaftskammer Steiermark, 

Abteilung Betrieb und Unternehmen 
 
16.00 bis 16.15 Uhr Diskussion und Abschluss 
 
 
 
 

Seminarkosten: 

 Seminarbeitrag*: € 80,00 (gefördert) 
 € 160,00 (ungefördert) 

 Nächtigung und Verpflegung: € 17,00  
 
 
* Bitte beachten Sie die Regelungen zum Kreis der förderbaren Personen in unseren Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen und die zum Veranstaltungszeitpunkt geltenden COVID-19-Hygienevor-
schriften. 


